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Infopfad am Mehliskopf
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LEADER+ Aktionsgruppe Nordschwarzwald

mit Mitteln der Europäischen Union und  
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Infopfad am Mehliskopf

Helbingfelsen   
Granitfelsen mit schöner Aussicht ins 
Grobbachtal, Rastplatz.

Geroldsauer Wasserfall   
Der Grobbach stürzt hier aus einer engen Klamm über 

eine 9 m hohe Stufe des Bühlertalgranits in 
einen weiten Kessel, die sogenannte Bütte. 

Bekannt ist der Geroldsauer Wasserfall 
durch die vielen Rhododendronbüsche, 

die von Mai bis Juni ihre Blütenpracht 
entfalten.

Schlosshotel Bühlerhöhe     
Schlossrestaurant mit atemberaubendem Blick, 
regionale und internationale Spezialitäten, Kuchen 
aus eigener Herstellung auf der Hirschterrasse, 
moderne französische Küche im Restaurant „Imperial“.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/55-0
Öffnungszeiten Schlossrestaurant: 12 – 14 u. 18.30 – 22 Uhr 
Imperial: 19 – 22 Uhr, So. u. Feiertage 12 – 14 Uhr
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Waldgasthaus Kohlbergwiese    
Idyllisches Ausflugsziel für Familien und Wanderer. 
Gemütliches Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche,  
Kuchen aus eigener Herstellung, beheizter Biergarten, 
großer Kinderspiel- und Erlebnisbereich, Ferienwohnung.
Kohlbergstraße 4, Bühl, Tel. 07226/250 
Öffnungszeiten: 10 – 20 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag

Plättig Hotel     
Traditionelles Schwarzwaldhotel mit Restaurant, 
Schwimmbad, Sauna, Solarium und Fitnessraum.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/530 
Täglich durchgehend geöffnet.

Wildnispfad
2,8 - 4,5 km 
Wanderpfad durch „unberührte” 
Windwurffläche des Orkans Lothar.

Bergwaldhütte Sand    
Urige Waldgaststätte am Westweg Pforzheim-Basel. 
Regionale Gerichte und Vesper.
Stadtwald 2a, Bühl/Sand, Tel. 07226/237 
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag u. Dienstag

Sandsee
Im 18. Jahrhundert zur Flößerei aufge-
stauter See in idyllischer Lage zu Füßen 
der Badener Höhe.

Walderlebnispfad Herrenwies
2,5 km
Erlebnispfad für die ganze Familie über das Schwarzwald 
Märchen „Das kalte Herz” über die Köhlerei und Flößerei.
Wissenswertes rund um den Wald.

Badener Höhe 
Der 34 m hohe Friedrichsturm auf einer der 
höchsten Erhebungen der Region (1.002 m) 
wurde 1891 erbaut. 
Herrlicher, umfassender Rundblick.

Herrenwieser See
Der eiszeitliche Karsee (834 m ü. NN) mit seiner 
Hochmoorvegetation im Verlandungsbereich entstand vor 
ca. 120.000 bis 60.000 Jahren. 
Die Karwand des Sees hat eine Höhe von 170 Metern und ist 
damit die höchste im Nordschwarzwald.

Historische Schwallung Herrenwies
Die Herrenwieser Schwallung ist ein 1844 erbauter 
Staudamm aus Buntsandstein nahe Herrenwies.
Das aufgestaute Wasser des Schwarzenbachs spülte bis 
1856 das in den umliegenden Wäldern geschlagene Holz ins 
Murgtal.

Schwarzenbach-Talsperre    
Die Schwarzenbach-Talsperre auf 668 m Höhe ist 
mit ca. 2 km Länge der größte Stausee im Nord- und 
Mittelschwarzwald. Zwischen 1922 und 1926 wurde der 
aus dem Sandsee nahe der Schwarzwaldhochstraße ent-
springende Schwarzenbach im Hochtal von Herrenwies 
aufgestaut. Mittels Kanälen, Pumpen und 
Stollen werden aus dem Biberach- und 
Hundsbachtal weitere Bäche einge-
speist. Die Staumauer ragt 65 m über das 
ursprüngliche Talniveau und war zum 
Zeitpunkt ihrer Fertigstellung die höchste 
in ganz Deutschland. 
Um den See führt ein ca. 6,5 km langer Rundweg.  

Gertelbach-Wasserfälle   
Wasserkaskaden zwischen imposanten 
Felsformationen und zahlreichen 
Brücken und Stegen überwinden etwa 
350 Höhenmeter auf der 2,5 km langen 
Strecke von der Quelle unterhalb 
Hundseck bis zur Mündung in den 
Wiedenbach.

Mehliskopfturm
20 Meter hoher Aussichtsturm 
auf dem Gipfel des Mehliskopfes 
(1.009 m ü. NN).

WaldErlebnisStation Hundseck   
Waldpädagogische Bildungseinrichtung 
zum Ökosystem Wald mit Pirsch-, Rätsel- 
und Barfußpfad.

Hornisgrinde
Die Hornisgrinde ist mit 1.163 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Nordschwarzwalds. 
Der Turm wurde 1910 erbaut und nach langer 
Nutzung durch das französische Militär 
2005 wieder als Aussichtsturm eröffnet. 
Der kleinere Bismarck-turm wurde um 
1840 erbaut. Der Grindenpfad mit sei-
nem Bohlenweg durch das Hochmoor 
bietet Informationen und Mitmach-
Stationen zur Entstehung und Geschichte 
der Hornisgrinde sowie zu Flora und Fauna.

Mummelsee    
Höchstgelegener eiszeitlicher Karsee des Schwarzwalds 
(1.036 m ü. NN) mit bis zu 17 m Tiefe. Ebener Spazierweg 

um den See und ca. 200 m langer Kunstpfad 
mit den Werken moderner Künstler aus 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Bootsverleih.

Hohfelsen
Felsenaussichtspunkt in 871 m Höhe unterhalb des 
Mummelsees am Wanderweg nach Seebach mit einem 7 m 
hohem Gipfelkreuz.

Wildsee
Eiszeitlicher Karsee, umgeben von Hochmoor mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten und dem ältesten 
Bannwaldgebiet in Baden-Württemberg. 
Die Wälder hier sind seit 1911 sich selbst 
überlassen. 
Vom oberhalb gelegenen Eutinggrab 
schöne Aussicht auf den See, zu dem man 
über Serpentinen absteigen kann. 

Naturschutzzentrum Ruhestein    
Infozentrum mit Dauerausstellung über 

die Entstehung des Schwarzwalds, seine 
Bedeutung als Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen sowie seine frühere und heutige 

Nutzung. Wechselnde Ausstellungen 
zu Sonderthemen sowie regelmäßige 
Veranstaltungen und Führungen.

 www.naturschutzzentren-bw.de

Sessellift Ruhestein    
Bringt von Frühjahr bis Herbst 
Wanderer am Wochenende und an 
Feiertagen in über 1.000 m Höhe.

Karlsruher Grat 
und Brennte Schrofen
Imposanter Felsgrat aus 
Quarzporphyr mit alpinem 
Klettersteig. 
Der riffartige Kamm hebt sich 
deutlich von den gerundeten 
Granitrücken und -kuppen der Umgebung 
wie z.B. an der Aussichtskanzel Brennte 
Schrofen ab.

Schliffkopf-Hotel
Wellnesshotel für die ganze Familie. 
Schwarzwaldhochstraße 1
72270 Baiersbronn
Tel 0 74 49 / 920 - 0

Lotharpfad
Erlebnispfad 900m
Wanderpfad durch 
„unberührte Windwurffläche” 
 des Orkans Lothar.
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Helbingfelsen   
Granitfelsen mit schöner Aussicht ins 
Grobbachtal, Rastplatz.

Geroldsauer Wasserfall   
Der Grobbach stürzt hier aus einer engen Klamm über 

eine 9 m hohe Stufe des Bühlertalgranits in 
einen weiten Kessel, die sogenannte Bütte. 

Bekannt ist der Geroldsauer Wasserfall 
durch die vielen Rhododendronbüsche, 

die von Mai bis Juni ihre Blütenpracht 
entfalten.

Schlosshotel Bühlerhöhe     
Schlossrestaurant mit atemberaubendem Blick, 
regionale und internationale Spezialitäten, Kuchen 
aus eigener Herstellung auf der Hirschterrasse, 
moderne französische Küche im Restaurant „Imperial“.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/55-0
Öffnungszeiten Schlossrestaurant: 12 – 14 u. 18.30 – 22 Uhr 
Imperial: 19 – 22 Uhr, So. u. Feiertage 12 – 14 Uhr
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Waldgasthaus Kohlbergwiese    
Idyllisches Ausflugsziel für Familien und Wanderer. 
Gemütliches Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche,  
Kuchen aus eigener Herstellung, beheizter Biergarten, 
großer Kinderspiel- und Erlebnisbereich, Ferienwohnung.
Kohlbergstraße 4, Bühl, Tel. 07226/250 
Öffnungszeiten: 10 – 20 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag

Plättig Hotel     
Traditionelles Schwarzwaldhotel mit Restaurant, 
Schwimmbad, Sauna, Solarium und Fitnessraum.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/530 
Täglich durchgehend geöffnet.

Wildnispfad
2,8 - 4,5 km 
Wanderpfad durch „unberührte” 
Windwurffläche des Orkans Lothar.

Bergwaldhütte Sand    
Urige Waldgaststätte am Westweg Pforzheim-Basel. 
Regionale Gerichte und Vesper.
Stadtwald 2a, Bühl/Sand, Tel. 07226/237 
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag u. Dienstag

Sandsee
Im 18. Jahrhundert zur Flößerei aufge-
stauter See in idyllischer Lage zu Füßen 
der Badener Höhe.

Walderlebnispfad Herrenwies
2,5 km
Erlebnispfad für die ganze Familie über das Schwarzwald 
Märchen „Das kalte Herz” über die Köhlerei und Flößerei.
Wissenswertes rund um den Wald.

Badener Höhe 
Der 34 m hohe Friedrichsturm auf einer der 
höchsten Erhebungen der Region (1.002 m) 
wurde 1891 erbaut. 
Herrlicher, umfassender Rundblick.

Herrenwieser See
Der eiszeitliche Karsee (834 m ü. NN) mit seiner 
Hochmoorvegetation im Verlandungsbereich entstand vor 
ca. 120.000 bis 60.000 Jahren. 
Die Karwand des Sees hat eine Höhe von 170 Metern und ist 
damit die höchste im Nordschwarzwald.

Historische Schwallung Herrenwies
Die Herrenwieser Schwallung ist ein 1844 erbauter 
Staudamm aus Buntsandstein nahe Herrenwies.
Das aufgestaute Wasser des Schwarzenbachs spülte bis 
1856 das in den umliegenden Wäldern geschlagene Holz ins 
Murgtal.

Schwarzenbach-Talsperre    
Die Schwarzenbach-Talsperre auf 668 m Höhe ist 
mit ca. 2 km Länge der größte Stausee im Nord- und 
Mittelschwarzwald. Zwischen 1922 und 1926 wurde der 
aus dem Sandsee nahe der Schwarzwaldhochstraße ent-
springende Schwarzenbach im Hochtal von Herrenwies 
aufgestaut. Mittels Kanälen, Pumpen und 
Stollen werden aus dem Biberach- und 
Hundsbachtal weitere Bäche einge-
speist. Die Staumauer ragt 65 m über das 
ursprüngliche Talniveau und war zum 
Zeitpunkt ihrer Fertigstellung die höchste 
in ganz Deutschland. 
Um den See führt ein ca. 6,5 km langer Rundweg.  

Gertelbach-Wasserfälle   
Wasserkaskaden zwischen imposanten 
Felsformationen und zahlreichen 
Brücken und Stegen überwinden etwa 
350 Höhenmeter auf der 2,5 km langen 
Strecke von der Quelle unterhalb 
Hundseck bis zur Mündung in den 
Wiedenbach.

Mehliskopfturm
20 Meter hoher Aussichtsturm 
auf dem Gipfel des Mehliskopfes 
(1.009 m ü. NN).

WaldErlebnisStation Hundseck   
Waldpädagogische Bildungseinrichtung 
zum Ökosystem Wald mit Pirsch-, Rätsel- 
und Barfußpfad.

Hornisgrinde
Die Hornisgrinde ist mit 1.163 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Nordschwarzwalds. 
Der Turm wurde 1910 erbaut und nach langer 
Nutzung durch das französische Militär 
2005 wieder als Aussichtsturm eröffnet. 
Der kleinere Bismarck-turm wurde um 
1840 erbaut. Der Grindenpfad mit sei-
nem Bohlenweg durch das Hochmoor 
bietet Informationen und Mitmach-
Stationen zur Entstehung und Geschichte 
der Hornisgrinde sowie zu Flora und Fauna.

Mummelsee    
Höchstgelegener eiszeitlicher Karsee des Schwarzwalds 
(1.036 m ü. NN) mit bis zu 17 m Tiefe. Ebener Spazierweg 

um den See und ca. 200 m langer Kunstpfad 
mit den Werken moderner Künstler aus 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Bootsverleih.

Hohfelsen
Felsenaussichtspunkt in 871 m Höhe unterhalb des 
Mummelsees am Wanderweg nach Seebach mit einem 7 m 
hohem Gipfelkreuz.

Wildsee
Eiszeitlicher Karsee, umgeben von Hochmoor mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten und dem ältesten 
Bannwaldgebiet in Baden-Württemberg. 
Die Wälder hier sind seit 1911 sich selbst 
überlassen. 
Vom oberhalb gelegenen Eutinggrab 
schöne Aussicht auf den See, zu dem man 
über Serpentinen absteigen kann. 

Naturschutzzentrum Ruhestein    
Infozentrum mit Dauerausstellung über 

die Entstehung des Schwarzwalds, seine 
Bedeutung als Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen sowie seine frühere und heutige 

Nutzung. Wechselnde Ausstellungen 
zu Sonderthemen sowie regelmäßige 
Veranstaltungen und Führungen.

 www.naturschutzzentren-bw.de

Sessellift Ruhestein    
Bringt von Frühjahr bis Herbst 
Wanderer am Wochenende und an 
Feiertagen in über 1.000 m Höhe.

Karlsruher Grat 
und Brennte Schrofen
Imposanter Felsgrat aus 
Quarzporphyr mit alpinem 
Klettersteig. 
Der riffartige Kamm hebt sich 
deutlich von den gerundeten 
Granitrücken und -kuppen der Umgebung 
wie z.B. an der Aussichtskanzel Brennte 
Schrofen ab.

Schliffkopf-Hotel
Wellnesshotel für die ganze Familie. 
Schwarzwaldhochstraße 1
72270 Baiersbronn
Tel 0 74 49 / 920 - 0

Lotharpfad
Erlebnispfad 900m
Wanderpfad durch 
„unberührte Windwurffläche” 
 des Orkans Lothar.
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Helbingfelsen   
Granitfelsen mit schöner Aussicht ins 
Grobbachtal, Rastplatz.

Geroldsauer Wasserfall   
Der Grobbach stürzt hier aus einer engen Klamm über 

eine 9 m hohe Stufe des Bühlertalgranits in 
einen weiten Kessel, die sogenannte Bütte. 

Bekannt ist der Geroldsauer Wasserfall 
durch die vielen Rhododendronbüsche, 

die von Mai bis Juni ihre Blütenpracht 
entfalten.

Schlosshotel Bühlerhöhe     
Schlossrestaurant mit atemberaubendem Blick, 
regionale und internationale Spezialitäten, Kuchen 
aus eigener Herstellung auf der Hirschterrasse, 
moderne französische Küche im Restaurant „Imperial“.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/55-0
Öffnungszeiten Schlossrestaurant: 12 – 14 u. 18.30 – 22 Uhr 
Imperial: 19 – 22 Uhr, So. u. Feiertage 12 – 14 Uhr
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Waldgasthaus Kohlbergwiese    
Idyllisches Ausflugsziel für Familien und Wanderer. 
Gemütliches Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche,  
Kuchen aus eigener Herstellung, beheizter Biergarten, 
großer Kinderspiel- und Erlebnisbereich, Ferienwohnung.
Kohlbergstraße 4, Bühl, Tel. 07226/250 
Öffnungszeiten: 10 – 20 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag

Plättig Hotel     
Traditionelles Schwarzwaldhotel mit Restaurant, 
Schwimmbad, Sauna, Solarium und Fitnessraum.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/530 
Täglich durchgehend geöffnet.

Wildnispfad
2,8 - 4,5 km 
Wanderpfad durch „unberührte” 
Windwurffläche des Orkans Lothar.

Bergwaldhütte Sand    
Urige Waldgaststätte am Westweg Pforzheim-Basel. 
Regionale Gerichte und Vesper.
Stadtwald 2a, Bühl/Sand, Tel. 07226/237 
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag u. Dienstag

Sandsee
Im 18. Jahrhundert zur Flößerei aufge-
stauter See in idyllischer Lage zu Füßen 
der Badener Höhe.

Walderlebnispfad Herrenwies
2,5 km
Erlebnispfad für die ganze Familie über das Schwarzwald 
Märchen „Das kalte Herz” über die Köhlerei und Flößerei.
Wissenswertes rund um den Wald.

Badener Höhe 
Der 34 m hohe Friedrichsturm auf einer der 
höchsten Erhebungen der Region (1.002 m) 
wurde 1891 erbaut. 
Herrlicher, umfassender Rundblick.

Herrenwieser See
Der eiszeitliche Karsee (834 m ü. NN) mit seiner 
Hochmoorvegetation im Verlandungsbereich entstand vor 
ca. 120.000 bis 60.000 Jahren. 
Die Karwand des Sees hat eine Höhe von 170 Metern und ist 
damit die höchste im Nordschwarzwald.

Historische Schwallung Herrenwies
Die Herrenwieser Schwallung ist ein 1844 erbauter 
Staudamm aus Buntsandstein nahe Herrenwies.
Das aufgestaute Wasser des Schwarzenbachs spülte bis 
1856 das in den umliegenden Wäldern geschlagene Holz ins 
Murgtal.

Schwarzenbach-Talsperre    
Die Schwarzenbach-Talsperre auf 668 m Höhe ist 
mit ca. 2 km Länge der größte Stausee im Nord- und 
Mittelschwarzwald. Zwischen 1922 und 1926 wurde der 
aus dem Sandsee nahe der Schwarzwaldhochstraße ent-
springende Schwarzenbach im Hochtal von Herrenwies 
aufgestaut. Mittels Kanälen, Pumpen und 
Stollen werden aus dem Biberach- und 
Hundsbachtal weitere Bäche einge-
speist. Die Staumauer ragt 65 m über das 
ursprüngliche Talniveau und war zum 
Zeitpunkt ihrer Fertigstellung die höchste 
in ganz Deutschland. 
Um den See führt ein ca. 6,5 km langer Rundweg.  

Gertelbach-Wasserfälle   
Wasserkaskaden zwischen imposanten 
Felsformationen und zahlreichen 
Brücken und Stegen überwinden etwa 
350 Höhenmeter auf der 2,5 km langen 
Strecke von der Quelle unterhalb 
Hundseck bis zur Mündung in den 
Wiedenbach.

Mehliskopfturm
20 Meter hoher Aussichtsturm 
auf dem Gipfel des Mehliskopfes 
(1.009 m ü. NN).

WaldErlebnisStation Hundseck   
Waldpädagogische Bildungseinrichtung 
zum Ökosystem Wald mit Pirsch-, Rätsel- 
und Barfußpfad.

Hornisgrinde
Die Hornisgrinde ist mit 1.163 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Nordschwarzwalds. 
Der Turm wurde 1910 erbaut und nach langer 
Nutzung durch das französische Militär 
2005 wieder als Aussichtsturm eröffnet. 
Der kleinere Bismarck-turm wurde um 
1840 erbaut. Der Grindenpfad mit sei-
nem Bohlenweg durch das Hochmoor 
bietet Informationen und Mitmach-
Stationen zur Entstehung und Geschichte 
der Hornisgrinde sowie zu Flora und Fauna.

Mummelsee    
Höchstgelegener eiszeitlicher Karsee des Schwarzwalds 
(1.036 m ü. NN) mit bis zu 17 m Tiefe. Ebener Spazierweg 

um den See und ca. 200 m langer Kunstpfad 
mit den Werken moderner Künstler aus 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Bootsverleih.

Hohfelsen
Felsenaussichtspunkt in 871 m Höhe unterhalb des 
Mummelsees am Wanderweg nach Seebach mit einem 7 m 
hohem Gipfelkreuz.

Wildsee
Eiszeitlicher Karsee, umgeben von Hochmoor mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten und dem ältesten 
Bannwaldgebiet in Baden-Württemberg. 
Die Wälder hier sind seit 1911 sich selbst 
überlassen. 
Vom oberhalb gelegenen Eutinggrab 
schöne Aussicht auf den See, zu dem man 
über Serpentinen absteigen kann. 

Naturschutzzentrum Ruhestein    
Infozentrum mit Dauerausstellung über 

die Entstehung des Schwarzwalds, seine 
Bedeutung als Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen sowie seine frühere und heutige 

Nutzung. Wechselnde Ausstellungen 
zu Sonderthemen sowie regelmäßige 
Veranstaltungen und Führungen.

 www.naturschutzzentren-bw.de

Sessellift Ruhestein    
Bringt von Frühjahr bis Herbst 
Wanderer am Wochenende und an 
Feiertagen in über 1.000 m Höhe.

Karlsruher Grat 
und Brennte Schrofen
Imposanter Felsgrat aus 
Quarzporphyr mit alpinem 
Klettersteig. 
Der riffartige Kamm hebt sich 
deutlich von den gerundeten 
Granitrücken und -kuppen der Umgebung 
wie z.B. an der Aussichtskanzel Brennte 
Schrofen ab.

Schliffkopf-Hotel
Wellnesshotel für die ganze Familie. 
Schwarzwaldhochstraße 1
72270 Baiersbronn
Tel 0 74 49 / 920 - 0

Lotharpfad
Erlebnispfad 900m
Wanderpfad durch 
„unberührte Windwurffläche” 
 des Orkans Lothar.
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Übersichtskarte  
Schwarzwaldhochstrasse

Dieses Projekt wurde gefördert durch die 
LEADER+ Aktionsgruppe Nordschwarzwald

mit Mitteln der Europäischen Union und  
des Landes Baden-Württemberg.

Infopfad am Mehliskopf

Helbingfelsen   
Granitfelsen mit schöner Aussicht ins 
Grobbachtal, Rastplatz.

Geroldsauer Wasserfall   
Der Grobbach stürzt hier aus einer engen Klamm über 

eine 9 m hohe Stufe des Bühlertalgranits in 
einen weiten Kessel, die sogenannte Bütte. 

Bekannt ist der Geroldsauer Wasserfall 
durch die vielen Rhododendronbüsche, 

die von Mai bis Juni ihre Blütenpracht 
entfalten.

Schlosshotel Bühlerhöhe     
Schlossrestaurant mit atemberaubendem Blick, 
regionale und internationale Spezialitäten, Kuchen 
aus eigener Herstellung auf der Hirschterrasse, 
moderne französische Küche im Restaurant „Imperial“.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/55-0
Öffnungszeiten Schlossrestaurant: 12 – 14 u. 18.30 – 22 Uhr 
Imperial: 19 – 22 Uhr, So. u. Feiertage 12 – 14 Uhr
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Waldgasthaus Kohlbergwiese    
Idyllisches Ausflugsziel für Familien und Wanderer. 
Gemütliches Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche,  
Kuchen aus eigener Herstellung, beheizter Biergarten, 
großer Kinderspiel- und Erlebnisbereich, Ferienwohnung.
Kohlbergstraße 4, Bühl, Tel. 07226/250 
Öffnungszeiten: 10 – 20 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag

Plättig Hotel     
Traditionelles Schwarzwaldhotel mit Restaurant, 
Schwimmbad, Sauna, Solarium und Fitnessraum.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/530 
Täglich durchgehend geöffnet.

Wildnispfad
2,8 - 4,5 km 
Wanderpfad durch „unberührte” 
Windwurffläche des Orkans Lothar.

Bergwaldhütte Sand    
Urige Waldgaststätte am Westweg Pforzheim-Basel. 
Regionale Gerichte und Vesper.
Stadtwald 2a, Bühl/Sand, Tel. 07226/237 
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag u. Dienstag

Sandsee
Im 18. Jahrhundert zur Flößerei aufge-
stauter See in idyllischer Lage zu Füßen 
der Badener Höhe.

Walderlebnispfad Herrenwies
2,5 km
Erlebnispfad für die ganze Familie über das Schwarzwald 
Märchen „Das kalte Herz” über die Köhlerei und Flößerei.
Wissenswertes rund um den Wald.

Badener Höhe 
Der 34 m hohe Friedrichsturm auf einer der 
höchsten Erhebungen der Region (1.002 m) 
wurde 1891 erbaut. 
Herrlicher, umfassender Rundblick.

Herrenwieser See
Der eiszeitliche Karsee (834 m ü. NN) mit seiner 
Hochmoorvegetation im Verlandungsbereich entstand vor 
ca. 120.000 bis 60.000 Jahren. 
Die Karwand des Sees hat eine Höhe von 170 Metern und ist 
damit die höchste im Nordschwarzwald.

Historische Schwallung Herrenwies
Die Herrenwieser Schwallung ist ein 1844 erbauter 
Staudamm aus Buntsandstein nahe Herrenwies.
Das aufgestaute Wasser des Schwarzenbachs spülte bis 
1856 das in den umliegenden Wäldern geschlagene Holz ins 
Murgtal.

Schwarzenbach-Talsperre    
Die Schwarzenbach-Talsperre auf 668 m Höhe ist 
mit ca. 2 km Länge der größte Stausee im Nord- und 
Mittelschwarzwald. Zwischen 1922 und 1926 wurde der 
aus dem Sandsee nahe der Schwarzwaldhochstraße ent-
springende Schwarzenbach im Hochtal von Herrenwies 
aufgestaut. Mittels Kanälen, Pumpen und 
Stollen werden aus dem Biberach- und 
Hundsbachtal weitere Bäche einge-
speist. Die Staumauer ragt 65 m über das 
ursprüngliche Talniveau und war zum 
Zeitpunkt ihrer Fertigstellung die höchste 
in ganz Deutschland. 
Um den See führt ein ca. 6,5 km langer Rundweg.  

Gertelbach-Wasserfälle   
Wasserkaskaden zwischen imposanten 
Felsformationen und zahlreichen 
Brücken und Stegen überwinden etwa 
350 Höhenmeter auf der 2,5 km langen 
Strecke von der Quelle unterhalb 
Hundseck bis zur Mündung in den 
Wiedenbach.

Mehliskopfturm
20 Meter hoher Aussichtsturm 
auf dem Gipfel des Mehliskopfes 
(1.009 m ü. NN).

WaldErlebnisStation Hundseck   
Waldpädagogische Bildungseinrichtung 
zum Ökosystem Wald mit Pirsch-, Rätsel- 
und Barfußpfad.

Hornisgrinde
Die Hornisgrinde ist mit 1.163 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Nordschwarzwalds. 
Der Turm wurde 1910 erbaut und nach langer 
Nutzung durch das französische Militär 
2005 wieder als Aussichtsturm eröffnet. 
Der kleinere Bismarck-turm wurde um 
1840 erbaut. Der Grindenpfad mit sei-
nem Bohlenweg durch das Hochmoor 
bietet Informationen und Mitmach-
Stationen zur Entstehung und Geschichte 
der Hornisgrinde sowie zu Flora und Fauna.

Mummelsee    
Höchstgelegener eiszeitlicher Karsee des Schwarzwalds 
(1.036 m ü. NN) mit bis zu 17 m Tiefe. Ebener Spazierweg 

um den See und ca. 200 m langer Kunstpfad 
mit den Werken moderner Künstler aus 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Bootsverleih.

Hohfelsen
Felsenaussichtspunkt in 871 m Höhe unterhalb des 
Mummelsees am Wanderweg nach Seebach mit einem 7 m 
hohem Gipfelkreuz.

Wildsee
Eiszeitlicher Karsee, umgeben von Hochmoor mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten und dem ältesten 
Bannwaldgebiet in Baden-Württemberg. 
Die Wälder hier sind seit 1911 sich selbst 
überlassen. 
Vom oberhalb gelegenen Eutinggrab 
schöne Aussicht auf den See, zu dem man 
über Serpentinen absteigen kann. 

Naturschutzzentrum Ruhestein    
Infozentrum mit Dauerausstellung über 

die Entstehung des Schwarzwalds, seine 
Bedeutung als Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen sowie seine frühere und heutige 

Nutzung. Wechselnde Ausstellungen 
zu Sonderthemen sowie regelmäßige 
Veranstaltungen und Führungen.

 www.naturschutzzentren-bw.de

Sessellift Ruhestein    
Bringt von Frühjahr bis Herbst 
Wanderer am Wochenende und an 
Feiertagen in über 1.000 m Höhe.

Karlsruher Grat 
und Brennte Schrofen
Imposanter Felsgrat aus 
Quarzporphyr mit alpinem 
Klettersteig. 
Der riffartige Kamm hebt sich 
deutlich von den gerundeten 
Granitrücken und -kuppen der Umgebung 
wie z.B. an der Aussichtskanzel Brennte 
Schrofen ab.

Schliffkopf-Hotel
Wellnesshotel für die ganze Familie. 
Schwarzwaldhochstraße 1
72270 Baiersbronn
Tel 0 74 49 / 920 - 0

Lotharpfad
Erlebnispfad 900m
Wanderpfad durch 
„unberührte Windwurffläche” 
 des Orkans Lothar.
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Helbingfelsen   
Granitfelsen mit schöner Aussicht ins 
Grobbachtal, Rastplatz.

Geroldsauer Wasserfall   
Der Grobbach stürzt hier aus einer engen Klamm über 

eine 9 m hohe Stufe des Bühlertalgranits in 
einen weiten Kessel, die sogenannte Bütte. 

Bekannt ist der Geroldsauer Wasserfall 
durch die vielen Rhododendronbüsche, 

die von Mai bis Juni ihre Blütenpracht 
entfalten.

Schlosshotel Bühlerhöhe     
Schlossrestaurant mit atemberaubendem Blick, 
regionale und internationale Spezialitäten, Kuchen 
aus eigener Herstellung auf der Hirschterrasse, 
moderne französische Küche im Restaurant „Imperial“.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/55-0
Öffnungszeiten Schlossrestaurant: 12 – 14 u. 18.30 – 22 Uhr 
Imperial: 19 – 22 Uhr, So. u. Feiertage 12 – 14 Uhr
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Waldgasthaus Kohlbergwiese    
Idyllisches Ausflugsziel für Familien und Wanderer. 
Gemütliches Gasthaus mit gutbürgerlicher Küche,  
Kuchen aus eigener Herstellung, beheizter Biergarten, 
großer Kinderspiel- und Erlebnisbereich, Ferienwohnung.
Kohlbergstraße 4, Bühl, Tel. 07226/250 
Öffnungszeiten: 10 – 20 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag

Plättig Hotel     
Traditionelles Schwarzwaldhotel mit Restaurant, 
Schwimmbad, Sauna, Solarium und Fitnessraum.
Schwarzwaldhochstraße 1, Bühl, Tel. 07226/530 
Täglich durchgehend geöffnet.

Wildnispfad
2,8 - 4,5 km 
Wanderpfad durch „unberührte” 
Windwurffläche des Orkans Lothar.

Bergwaldhütte Sand    
Urige Waldgaststätte am Westweg Pforzheim-Basel. 
Regionale Gerichte und Vesper.
Stadtwald 2a, Bühl/Sand, Tel. 07226/237 
Öffnungszeiten: ab 10 Uhr, durchgehend warme Küche 
ab 11.00 Uhr, Ruhetag: Montag u. Dienstag

Sandsee
Im 18. Jahrhundert zur Flößerei aufge-
stauter See in idyllischer Lage zu Füßen 
der Badener Höhe.

Walderlebnispfad Herrenwies
2,5 km
Erlebnispfad für die ganze Familie über das Schwarzwald 
Märchen „Das kalte Herz” über die Köhlerei und Flößerei.
Wissenswertes rund um den Wald.

Badener Höhe 
Der 34 m hohe Friedrichsturm auf einer der 
höchsten Erhebungen der Region (1.002 m) 
wurde 1891 erbaut. 
Herrlicher, umfassender Rundblick.

Herrenwieser See
Der eiszeitliche Karsee (834 m ü. NN) mit seiner 
Hochmoorvegetation im Verlandungsbereich entstand vor 
ca. 120.000 bis 60.000 Jahren. 
Die Karwand des Sees hat eine Höhe von 170 Metern und ist 
damit die höchste im Nordschwarzwald.

Historische Schwallung Herrenwies
Die Herrenwieser Schwallung ist ein 1844 erbauter 
Staudamm aus Buntsandstein nahe Herrenwies.
Das aufgestaute Wasser des Schwarzenbachs spülte bis 
1856 das in den umliegenden Wäldern geschlagene Holz ins 
Murgtal.

Schwarzenbach-Talsperre    
Die Schwarzenbach-Talsperre auf 668 m Höhe ist 
mit ca. 2 km Länge der größte Stausee im Nord- und 
Mittelschwarzwald. Zwischen 1922 und 1926 wurde der 
aus dem Sandsee nahe der Schwarzwaldhochstraße ent-
springende Schwarzenbach im Hochtal von Herrenwies 
aufgestaut. Mittels Kanälen, Pumpen und 
Stollen werden aus dem Biberach- und 
Hundsbachtal weitere Bäche einge-
speist. Die Staumauer ragt 65 m über das 
ursprüngliche Talniveau und war zum 
Zeitpunkt ihrer Fertigstellung die höchste 
in ganz Deutschland. 
Um den See führt ein ca. 6,5 km langer Rundweg.  

Gertelbach-Wasserfälle   
Wasserkaskaden zwischen imposanten 
Felsformationen und zahlreichen 
Brücken und Stegen überwinden etwa 
350 Höhenmeter auf der 2,5 km langen 
Strecke von der Quelle unterhalb 
Hundseck bis zur Mündung in den 
Wiedenbach.

Mehliskopfturm
20 Meter hoher Aussichtsturm 
auf dem Gipfel des Mehliskopfes 
(1.009 m ü. NN).

WaldErlebnisStation Hundseck   
Waldpädagogische Bildungseinrichtung 
zum Ökosystem Wald mit Pirsch-, Rätsel- 
und Barfußpfad.

Hornisgrinde
Die Hornisgrinde ist mit 1.163 m ü. NN die höchste 
Erhebung des Nordschwarzwalds. 
Der Turm wurde 1910 erbaut und nach langer 
Nutzung durch das französische Militär 
2005 wieder als Aussichtsturm eröffnet. 
Der kleinere Bismarck-turm wurde um 
1840 erbaut. Der Grindenpfad mit sei-
nem Bohlenweg durch das Hochmoor 
bietet Informationen und Mitmach-
Stationen zur Entstehung und Geschichte 
der Hornisgrinde sowie zu Flora und Fauna.

Mummelsee    
Höchstgelegener eiszeitlicher Karsee des Schwarzwalds 
(1.036 m ü. NN) mit bis zu 17 m Tiefe. Ebener Spazierweg 

um den See und ca. 200 m langer Kunstpfad 
mit den Werken moderner Künstler aus 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Bootsverleih.

Hohfelsen
Felsenaussichtspunkt in 871 m Höhe unterhalb des 
Mummelsees am Wanderweg nach Seebach mit einem 7 m 
hohem Gipfelkreuz.

Wildsee
Eiszeitlicher Karsee, umgeben von Hochmoor mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten und dem ältesten 
Bannwaldgebiet in Baden-Württemberg. 
Die Wälder hier sind seit 1911 sich selbst 
überlassen. 
Vom oberhalb gelegenen Eutinggrab 
schöne Aussicht auf den See, zu dem man 
über Serpentinen absteigen kann. 

Naturschutzzentrum Ruhestein    
Infozentrum mit Dauerausstellung über 

die Entstehung des Schwarzwalds, seine 
Bedeutung als Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen sowie seine frühere und heutige 

Nutzung. Wechselnde Ausstellungen 
zu Sonderthemen sowie regelmäßige 
Veranstaltungen und Führungen.

 www.naturschutzzentren-bw.de

Sessellift Ruhestein    
Bringt von Frühjahr bis Herbst 
Wanderer am Wochenende und an 
Feiertagen in über 1.000 m Höhe.

Karlsruher Grat 
und Brennte Schrofen
Imposanter Felsgrat aus 
Quarzporphyr mit alpinem 
Klettersteig. 
Der riffartige Kamm hebt sich 
deutlich von den gerundeten 
Granitrücken und -kuppen der Umgebung 
wie z.B. an der Aussichtskanzel Brennte 
Schrofen ab.

Schliffkopf-Hotel
Wellnesshotel für die ganze Familie. 
Schwarzwaldhochstraße 1
72270 Baiersbronn
Tel 0 74 49 / 920 - 0

Lotharpfad
Erlebnispfad 900m
Wanderpfad durch 
„unberührte Windwurffläche” 
 des Orkans Lothar.
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